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== Pofener Zeilung. „=. 


Ar. 621. 


Dienſlag, den 5. Feptember 
&örfen = Gefegramme. Marktpreiſe in Breslau am 4. Septbr. 1876. 


(Schlußkurſe. n Feſtſetzungen Pro 100 Kilogramm 
8 ** 15 (Telegr. Agentur) idti were mittlere leichte re 
er abe n .] der ſtädtiſchen Markt⸗ 5 Ser . 
oſen 18 75 1875 andwirthſchtl. B.⸗A. 61 — 61 a 
„ A Prior. 72 90 45 oſen. en t.-Geſ.——— Deputation. 


lr ae . 4.000 101 eichsbantk 1 


iſche E i 
berſchleſiſche E. A. 130 — = 75 Meininger Bank dito. 77 40 7740 
r. Nordweſthahn 230 — —[Schleſ. Bankverein. 7725 
donpri 3 46 75 240 75 8 8: u. Hdl. 3 63 40 
IS A for. 3 8 der Union 875 980 
A ⸗Kr.⸗Pfobr. ortmunder Union 
on. en Pf br, 76 60 76 önigs⸗ u. Laurahütte 65 90 Veſnetnzgen der von der Handelskammer ernannten Kommiſſton. 
8 ee =. 100 50 Poſener 4pr. Pfandbr. 95 30 95 30 Per 100 Kilogramm fein mittel Bi 
87 50, 87 50 Raps 29 75 27 25 


Mdeutihe B.⸗A. 500 en, Winterfrucht > | - 
Berlin, den 5. —— 1876.) (Telegr. Agentur.) bien, e 8 29‘ 
Rot. © — 


Bar 27 | 
ind R 4650 5700 Schl glei n 27 
Kein fir pier 70000 Aae ſebr ef pro 50 Kilo, ſchleſiſche * Mart, 


September⸗Oktober 7 


7 — 205 — Stauende 94 20 94 25 Leinkuchen in er ben pro 50 Kilo 9 
4 5 neue 4% Pfdbr. 95 30 8 9 Lupinen ke Aenderung, pro 100 Kilo, gelbe 91030 Mit. blaue 
* ofener Renten re 96 nz 20 Mar 
9 2 —1 ramzoſen 484 501186 — te nominell, pro 50 Kilogr. 28—32—31 Mt. 
n RU Mai 59 — 157 —[Lombarden . . 131 5019 — eu 3-3,50 ME. pro 50 Kilogr. 
(Rüpöt ruhig, 1860er Looſe 103 751104 40 troh 32—31 Mk. pro Schock a 600 Kilog 
; RI, 68 90 68 700 Italiener 73 40 73 80 a ee für den 5. Septbr.: Roc: gen 154,50 Mk., 00 We. 
8 „Mai 70 40 70 50 Amerikane 99 40 99 30 183,00 M., Gerſte —, Hafer 132,00 M., Naps „Ne 66,00 
5 itus ruhig, Deftrreid Kredit A 5 — 256 — 8 Spiritus 51 M. Br. H.⸗Bl.) 
VCVVVVVVVVVVVVVVV%VVCVVCC setreinernsere m: am 
. 2 
5 . Dal ? 88 1 1 52 a8 Bianbbr. 68 — 30 1 5» Weizen loko ift am heuti 17 Markte etwas reichlicher in neuer 
1 0 30287 01 Waare augeführt es 5 on 10 te ſich dafür auch faft allgemeine 
Deſterr. Silberrente 59 75 89 19 und ziem lich rege ezahlte für die hellen Gattungen 
f „ 146 501146 —Galizier Eiſenbahn 87 7 Tl yon 4 Weſzen 1- 1-9 M. eurer gegen Sonnabend. glaſige und 
a chlbörſſe: Franzoſen 484,50, Kredit 253,00, Lombarden 11 80 abfallende Sorten jedoch brachten nur letzte Preiſe. Alter Weizen war 


2 —— wenig gefragt und ſind a 560 Tonnen heute verkauft worden, 
Stettin; den 5. > 1876. (Telegr. Agentur.) Ss 10 alt. W iſt für neu, Sommer⸗ Pfd. 
er i x d., 186 10 5 e ogen 137 7 Pd. 86 m 15 bebe 48 . 

N og ellfarbi 5 

I ept. i Se. D 1 1 2 7 Pfd. iM. hellbunt und glaſi 1806151 
N ochbunt glaſig 16 136, 137 f. 
52085 5 extra fan 136 8. 211 eiß un. 206 
M. alt ausgewachſen 120 Pfd. 180 M., bell 2 1 126 Pfd. 195 M., 
H 7 . Apell Mat 1 Senke dans r. Wer m: be 
ovbr ril⸗Mai s 

preis 196 M. Gekündigt 50 Tonnen. en 

160 M., 125/6 


Roggen 15 etwas ol M 1 128 gr sh ie re 
E er Tonne. 


| Pörſe zu Poſen. . 10 75 Angeber, Septbr -Dftbr. 150 
: x nz - Mk. bez., 75515 Mai 150 Mk. Gd., Regulirungspreis 151 M. — Gerſte 
| Bofen ‚| den 5 « Septbr. 1876. [Amtlicher Börſenbericht.] {oto flau, kleine 99 Pfd. 130 Mk. große „110 fd. 145 45 Mk. pr. BR 
> Kündigungspreis 154 Mk. veribesahlt. — Hafer loko flau und zu 142 M. per Tone gekauft. — 

Serbſt 155 nom., Okt.⸗ 2 loko feſt, 301 M. wurde 3 per Tonne bezahlt. Termine 
. Beide. 158 nom., Dezbr.⸗Januar — „Septbr.⸗Oktbr. 306IM. Br. 8 303 M. — Raps 


kündigt — Lite Iofo feft und mit 303 M. per Tonne bezahlt. Termine ohne Angebot. 
on Ge 9 Liter. Sindigungspreis 303 M. 3 9 
...... —.—. . 


br. 50,50, Novbr. 49, Dezbr. anuar] Regulirungspreis 
5 BETZ e 
B ofen, den 5. Sept. 1876. [Börfenbericht.] Wetter ſchön. Berliner ee 


Roggen feſt. Gekündigt — Ctr. Kinbi un gpreis —. ver Sept. $ Berlin, 4. September. [Wochenberi Auf dem heutigen 
8 Viehmarkte waren an r zum Verkauf eingetrie 
Ohr e „Oktbr. 116 bz. u. G., Oktbr.⸗Novbr. 157 bz. u. G., Stat ld Daran, TE 1 . e 100 Schafe! Bi 
A t (ber er Markt trug eine lebbaftere iognomie, bes 
Sen Befefigene 1 — 33 err -fonder8 wurde Hornvieh, trotz des ziemlich ſtarken 1155 es rege ge⸗ 
$ 51,70 bz. u. 83 bz. u. B., No handelt. Die Preiſe weichen jedoch nur wenig von denen der Vor⸗ 
8 u. G., u r. 49,20 b., B. u. EM aa > Februar — woche ab. Prima⸗Qualität wurde mit 57—58 M., IIa mit 4648 M. 
April⸗Mai 51,10—40 bz. u. B. und IIIa mit 33—35 M. pro 100 Pfd. Flgw. bezahlt. Auch Schweine 
wurden duct gekauft, doch konnten Eigner nicht die letztwöchentlichen 


Produkten ⸗Börſe. 100 Pd. Sn etzen. eſte fette Kernwaare erzielte 58-60 M. pro 


0 chatte (am. 1. fenden 1 19 0 gm 1 9 5 die ſich durch⸗ 
— ſchnittiich au ellten nter den Hammeln waren meiſtentheils 

20 188 Haft 180 140 585 1000 Alden Roggen 160 —185, felge de waren ch die aahllen ee a en In 

olge deſſen ſtellten ſi ie gezahlten Preiſe ſehr ve d 
6 Bromberg, 4. Septbr. Ma von A. Breidenbach.] Aach 5 ſchwankten von 18-24 M. ver 15 45 Pfd. Flgw. Aale ren n 
N 112 Ai cher 170—1 en, alter, o 1 55 Angebo großer Anzahl angetrieben, namentlich drückte die ziemlich ſtarke 
k. — Hafer, alter 2 940 A fl er 110.150 ſchwediſche Zufuhr. Verkäufer mußten ſich mit niedrigen Mittelpreiſen 
W, Jer 155 große 2 5 152, kleine 132 — Winterraps] begnügen. 
Winter bſen 284287 Mk. (Alles per 1000 Kilo nach 


F ah u. Effektivgewicht.) 
rivatbericht.] Spiritus 51,50 Mk. per 100 Liter à 100 pCt. 


a. 


„ non 


— — 


— —— — 


8 Selbſtmord. Geſtern Vormittags erſchoß fih im Glacis, 
Biellan Kernwerks der Buchhalter G. aus Tremeſſen. Wie aus en 
hinterlaſſenen Schreiben hervorgeht, iſt das Motiv zur That Lebe 
überdruß geweſen. A 


— Volizeibericht. Gefunden: 1 Schraubenſchlüſſel, 1% 
ewehr, 1 eichener Stamm, Rundholz c. 20 Fuß lang von dem e 
Auguſt Schwarz Venetianerſtr. 3. — wird von dieſem 
1 Gans von Frau Theophila Krolikowska — Gr. Gerbe 
47. — 1 Stück Sohlenleder, — 2 kieferne Rundholzbalken 


Staats- und Volkswirihſchaſt. 


* Berlin, 4. Septbr. Wochen⸗Ueberſicht der Reichsbank vom 
31. Auguſt 1876. 


Aktiva. 

1) Metallbeſt (der Beſtand an coursfähigem deut⸗ 
ſchen Gelde und an Gold in Barren oder aus⸗ 
länd. Münzen) das Pfund fein zu 1392 Mk. 
berechnet . Mk. 540,271,000 Fun. 

2) Beſtand an Reichskaſſenſcheinen „ 41,649,000 


1,0001 7; £ 
Schiffer Auguſt Schwarz, in der Warthe aufgefiſcht, von mail 
$ 7 
f , 1 Admurce Saas 
5) Bean an Lombardforderungen „ 51,673,000 Zun. 4,918,000 dem Reſtaurateur Muſialowski, Gr. Ritterſtr. 3. * 
6) Beſtand an Effekten „ 115,000 Abn. 57,000]. s Diebſtähle. Ein Mädchen, welches zu verſchiedenen M 
7) Beſtand an ſonſtigen Aktiven „ 31,689,000 Abn. 296,000 ihrem Brodberrn, einen Hausbeſitzer auf der Fiſcherei, diverſe OF 


> Paſſivg. l beträge entwendet und ſich hierzu eines Nachſchlüſſels bedient hal 
8) das Grundkapital. . Mk. 119,996,000 unverändert. verhaftet worden. — Verhaftet wurde ferner auf Requiſition 
9) der Reſervefonds ‚000 unverändert. [Staatsanwaltſchaft in Greifswald ein Arbeiter von hier, welcher 


J ee fl 
10) der Betrag der umlaufenden Noten „ 665,971,000 Zun. 8,959,000] des Diebſtahls und der Unterſchlagun . iſt. — Am 2.2 


11) die ſonſtigen täglich fäll. Verbind⸗ wurde einem am Wilhelmsplatze wohnenden Schuhmacher dur 
lichkeiten „ 227,872,000 Bun. 107,000 unbekanntes Mädchen ein 4 5 Gamaſchenſchuhe geſtohlen. — 
12) die an eine Kündigungsfriſt gebun⸗ einiger Nit übergab ein Arbeiter der Frau eines Schleiferme 
denen Verbindlichkeiten . „ 51,492,900 Zun. 162,000 auf der Taubenſtraße 120 M. zur Aufbewahrung. Am 2. d. M 
13) die ſonſtigen Paſſiva. 8 796,000 unverändert. der Er dieſes Geld aus dem Koffer genommen ut 
Das Wechſelpoxtefeuille hat ſich um beinahe 4 und die Lombard-| mit demſelben verſchwunden. Einem Bewohner der Wiener 


beſtände um fait 5 Millionen Mark gefteigert, denen nur eine ver⸗ſind geſtern von einem bei ihm wohnenden Mädchen. verſcht 
chwindend 17 unahme der Siroeinfagen (107,000 M.) gegenüber⸗ Wach -und Kleidungsſtücke gu worden. Die Diebin if 
eht. Die Notenzirkulation iſt um rund 9 Millionen joefiegen, aberſden Sachen verſchwunden. Am 4. d. M. Abends wurden zwe 
auch der Metallſchatz hat eine Verſtärkung von über 2% Mil. erfah⸗ beiter verhaftet, welche von einer einem hieſigen Müller gebb 
ren, während der Vorrath an Reichskaſſenſcheinen und fremden Noten Wieſe Heu geſtohlen haben. 
um 600,000 M. zurückgegangen iſt. ie Notenreſerve begreift noch 
heute die ungeheure Summe von 203 Millionen. 55 b 
** Berlin, 4. Sept. [Breslau-Schweidnitz⸗Freibur⸗ Angekommene Fremde 
er 5pCt. Prioritäten.] Die Ergebniſſe des heutigen erſten 
Feld der ahn ind ar Ber en der ee weidnitz⸗ 4. September. 4 
reiburger Bahn find durchaus günftige geweſen. liegen zwar 8 . Di 5 a 
von den nahezu 30 auswärtigen Zeichnungsſtellen noch keine Mitthei⸗ RR 5 Kon 2 7 ee » Glog 5 nden ff "se 
LER a. DE Pes Hal für Jabel und 335 71257 an 1 8 burg, Paſtor Pebe und Familie a Halle, Buchdruckereibef DI 
atze allein bei der Bank für Handel und Induſtrie und der Firm 8 ; 
& Bleichröber c. die Hälfte der zur Zeichnung aufgelegten Summe n Lehrer Koerner a. Dresden, Ingenieur Tomaf 
gezeichnet worden. Man wird daher annehmen können, daß die zu⸗ . 0 
nächſt zur Zeichnung aufgelegten 10,000,000 M. mindeſtens voll ge: Keilers Hotel. Hauptm. Boeger und Reg.⸗Sekr. Rich m 
nommen werden. Ro a“ san 12 4.85 Br ae Glanz = ‚But, Pb . 
» Preußiſche Klaſſen⸗Lotterie. Die Ziehung der 3. Klaſſeſa. Schndegel, e ſebus, Happ a, Strzelno, 
154. kal preußischer Klaſſen⸗Lotterie wird am 12. September d. 0 witz a. Witkowo, Rachmiel a. Bythin, Fuchs a. Schoffen. 
Morgens 8 Uhr zu Berlin im Ziehungs⸗Saale des Lotterie⸗Gebäudes Lachmann! s Ga ! im eichen Born. Kante 
ihren Anfang nehmen. Die Erneuerungs⸗Looſe, ſowie die Freilooſeſſchofswerder und Sohn a. Liſſa, die Kaufl. Goldenring u. Lib 
zu dieſer Klaſſe find nach den 88. 5, 6 und 13 des Lotterie⸗Planes,] Dobrzyn, Lewin a. Sluzewo, Golinski g. Neuſtadt b. P., G 
unter Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 2. Klaſſe bis zum mann Breslauer a. Breslau, Gaſthofbeſitzer Knopſchinski u. Mi 
5 September d. J., Abends 6 Uhr, bei Verluſt des Anrechts einzu⸗ Gier Kloß a. Polajewo, Kaufmannsfrau Striem a. Grano 
öſen. rätz. i 
un Die böhmiſchen Beſitzungen Strousbergs. Im Oktober“ Mylius' Hotel de Dresde. Ri es . 
kommen die großen Beſitzungen des Dr. Strousberg, die Domänenſtowice ie Braff 25 Fran d. en a 7 
birow, Tocznik, Woſſet und Miröſchau zur Subhaſtation. Dieſelbenſ Tochter a. Sand, Frau Juſtizrath Naglo a. Sliwno, Ziegelei 
nd auf ſechs Millionen fl. abgeſchätzt. Wie aus Prag gemeldet wird, Habild a. Niederfinow, Bäckereibeſ. Wilpert und Kaufm. Hoffme 
ollen zwei Konſortien, von denen das eine angeblich unter der Leitung Berlin, die Kaufl. Hendler a. Breslau und Schneider a. Bremen 


einer erſten berliner Firma, das andere unter Führung des von der e E 
Bank i ; Scharffenberg's Hotel. Die Kaufl. Lehmann a. 
Finanziirung der an Bahnen her bekannten Baron Hirſch ftehen aan, Rau und Block d. Brest . Jacopo u. a 

in, 


i aben, auf den Erwerb dieſer ausgedehnten Beſitzun⸗ g [ 

1 en 3 0 „Schubart a. Greiz und Bene a. Czempin, Be 

Dresden, 4. September. [Produkten⸗Bexicht ponfſchiſchack a, Sorau, Zunmermeifter Schmidt a. Wollftein, Ing 
Guſta d Bobreder.) Wir batten in den letzten Tagen öfters] Buſſe a. Graudenz. N i 5 
Regen, welcher unſeren Waſſermühlen zu Statten kam, der heutige Hotel de Paris. Die Kaufl. Heckmann a. Schwiebus. 17 
Tag war jedoch raub und trocken, jo daß unfere Müller, wenn nicht Breslau Solecki a. Koften, Unger a. Schroda, . a. 
bald ausgiebiger Regen eintritt, noch längere Zeit außer Betrieh jein Grigrowiez a. Gneſen, die Rittergutsb. Materniewöft, Roma 
werden; dieſem Waſſermangel ift wohl auch der ſpärliche Beſuchſund Syubssunsti, a, Bolen, d. Rubnicki a. Breslau, Wiere 
unſerer Börſenbeſüucher zuzuſchreiben. Von Weizen und Roggen warenſKolo, Lasti a. Warſchau, Swinarsli a. Staroczno. 


i ima:Qualitäten kleinere Boten gut plazirbar; untergeordnete ey) } 
ee find nicht an un Mann zu bringen. In Braugerſte er vn 88 Geben u. er nn 
war einiger Handel, ohne daß Preiſe anzegen. Futtergerſte ohne Kaufl Rehs i Lewingki A Polen, Hellb > a. 8 
8 Da Safer Mal war ne ad f Selen Sorten Winterfeld und Dauß d. Berlin, Heymann a. Dresden, - 
plazirbar. Für 1 ? 5 * ub. 3 

are, „im Mebigeieit 80 rt 12 Eonftatiren 5 gute 12 333 Pa ſtor ger a. 2 

izen⸗, wie Roggenmehle ank unterzubringen. Preiſe under⸗ ran otel de France. Die Rittergutsbeſ. Gre 
1 85 5 towski u. Frau a. Czacz, v. Pradzynski a. v. SH 


| 155 er 
Sr a. Miedzianowo, v. Jaxaczewski a. Gr. Zaleſie, v. Jackowski e 
preußen, v. Guttry a. Pe Wisniewski a. Naliborsk, Frau 
gutsbeſitzerin v. Niemojewska a. Dzierznica. 
Graf 


N t 8 Sterns Hotel del! Europe. Rittergutsbeſ | 
Hefen Dr i g . rzenska a. Gembic, die Nittergutöbef 1 Gorzenski a. Ei - 
$. Verhaftet wurde geftern Abend ein or welcher einemſv. Rzyski a. Kraplewo, Bauunternehmer Krauſe a. Wreſche 
andern mit einem Spaten einen Schlag auf, den Kopf verſetzt hat. Kauft Lewiſobn a. Daxzig, Leidel a. Frankfurt, Kurzweg a. 9 
Der Geſchlagene hat ſich erſt nach einiger Zeit erholt und wurde in[Frau Bojanowska u. Tochter a. Kowalewo. 
Die 
ſun vr 


oi — t i N * 7 
ſeine Wohnun geſchaff. Verhaftet wurde ein Inſtrumentenmacher ˖ Zi (8 ners Gab el, N olge 1 ge > n 
in 1 teht, bei dieſer Gelegenheit einen € eute Lehmann u. Hübner a. Berlin, allheim a. res 
dull eien Dieter . 1 5 920 te Bremen, Scheirig a. Stettin, Wegner a. Stargard, Bädern 
r. Zur Unterſtützung von hilfsbedürftigen Waiſen und und Inſp. Gensky a. Freiburg, Rentier Wangermann a. Wet" 


Wittwen von Landwehrmännern hat nach einer, von otel zum Schwarzen Adler. Rittergutsb. d- 7 
einem wiener Notar an das hieſige Polizeidirektorium gelangtenſſzewski a. Slawoſzewo, Oberinſp. Gieſe g. Poklatki, Agron 
Nachricht ein Kaufmann Richard Meier, welcher, aus Poſen gebürtig, kowski a. Polen, Beſitzer Zborowski a. Wongrowitz, Frau en 
vor Jahren ſich in Wien niedergelaſſen hatte, und dort vor Kurzemſwska a. Gneſen, Frau Gronener a. Berlin, Frau Helbig a. 8 
eſtorben iſt, ein Legat von 24,000 M. ausgeſetzt. Schon bisher hat 
jener Kaufmann dem hieſigen Landwehrverein zur Unterſtützung von 
Wittwen und Waiſen manche Unterſtützung zukommen laſſen. 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röftel) in Poſen 


Lokales und Provinzielles. 


„ „ „ 


Gehilfe, welcher geſtern auf der Eichwaldſtraße eine Prügelei verur⸗ 


—— x —— — j 2 


